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Kampf um Punkte an den 

Brettern 
 

NEUBRANDENBURG (KW). Die Männer-Ligen im Schach starten am 2. Oktober in die neue 

Punktspielsaison. Mecklenburg-Vorpommern ist in der 2. Bundesliga durch den SSC Rostock und 

den SC Neukloster vertreten. 

 

In der Oberliga spielen SC Neukloster II, SF Schwerin und der Greifswalder SV. Drei Vereine 

vertreten die Region in der Verbandsliga. Oberliga-Absteiger Eintracht Neubrandenburg wird es 

schwer haben, wieder aufzusteigen. Vor allem SSC Rostock II und Grevesmühlen scheinen stärker 

besetzt zu sein. Torgelow wird mit jungem Team wieder eine gute Rolle spielen. Aufsteiger ESV 

Waren wird Punkte gegen den Abstieg sammeln müssen. 

 

Güstrow/Teterow wechselt von der Landesliga Ost in die Staffel West. Vielleicht gelingt hier der 

lange angestrebte Aufstieg. Hinter dem übermächtigen SC Neukloster III wird das Team mit 

Malchow um den Ehrenplatz kämpfen. In der Landesliga Ost sind noch zwei Mannschaften aus der 

Region vertreten. Eintracht NB II und SAV Torgelow II gehen weiter den Weg, Nachwuchsspieler 

an höhere Aufgaben heranzuführen. Für beide Mannschaften dürfte der Kampf gegen den Abstieg 

anstehen. Klare Favoriten sind hier die Verbandsliga-Absteiger Uni Rostock und SV Gryps. 

 

Als Hoffnungsträger der Region in den Bezirksligen gilt Turbine NB I. Nachdem man im Vorjahr 

den Aufstieg knapp verfehlt hat, soll es diesmal klappen. 

 

Die Ansetzungen der Vertreter der Region am ersten Spieltag: 

Verbandsliga: SAV Torgelow – ESV Waren, Eintracht NB – SFO Warnemünde 

Landesliga West: Ludwigslust – Güstrow/Teterow, SF Schwerin III – Malchower SI 

Landesliga Ost: Graal-Müritz – Torgelow II, Waterkant Saal–Eintracht NB II 

Bezirksliga Mitte: Güstrow/Teterow II – BW Neukloster, Think Rochade – Gnoiener SV, 

Warnemünde III – Turbine NB II 

Bezirksliga Ost: Turbine NB – Torgelow III, Wolgast II – Eintracht NB III, Anklam – Bergen II 

Bezirksklasse Mitte: Graal-Müritz II – Güstrow/Teterow III 

Bezirksklasse SüdOst: Eintracht NB IV – Neustrelitz, Gryps III – Torgelow IV 


